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Datenschutzhinweise für Kunden 

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen 
einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte 
aus dem Datenschutzrecht geben.  

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich 
und an wen kann ich mich wenden? 

Verantwortlich ist: 

Bayerische Vermögen Management AG 
Beethovenstraße 16
87435 Kempten
Telefon: +49 831 580 98 0
willkommen@bvm.bayern 

Der Datenschutzbeauftragte der Bayerischen Vermögen 
Management AG ist Ulrich Jehle, erreichbar unter E-Mail 
u.jehle@bvm.bayern.

Welche personenbezogenen Daten verwenden 
wir? 

Wir erheben personenbezogene Daten und verwenden 
diese soweit es im Rahmen unserer Geschäftstätigkeit 
erforderlich ist, um Ihnen ein hochwertiges, individuelles 
Produkt und Dienstleistungsangebot zur Verfügung 
stellen zu können. 

Zu den verschiedenen Arten von personenbezogenen 
Daten, die erhoben werden können, zählen unter 
anderem: 
- Identitätsinformationen
(z.B. Name, Personalausweis-    oder Reisepassnummer,
Nationalität, Geburtsort und Geburtsdatum, Geschlecht,
Lichtbild, IP-Adresse);
- Kontaktinformationen 
(z.B. Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer);
- Informationen zur familiären Situation 
(z.B. Familienstand, Anzahl der Kinder);
- Steuerinformationen
(z.B. Steueridentifikationsnummer, Steuerstatus);
- Informationen zu Ausbildung und Beruf
(z.B. Bildungsstand, Berufstätigkeit, Name des 
Arbeitgebers, Verdienst usw.); 
- Bank-, Finanz- und Transaktionsdaten
(z.B. Bankverbindung, Geldüberweisungen, Vermögen,
mitgeteiltes Anlegerprofil, Schuldenstand usw.);

Die folgenden sensiblen Daten dürfen nur dann eingeholt 
werden, wenn Sie dem zuvor ausdrücklich zugestimmt 
haben. 
- Gesundheitsdaten
z.B. für den Abschluss bestimmter Versicherungsverträge,
diese Daten werden nur von den Personen verarbeitet,
die hierüber Kenntnis haben müssen.

Personenbezogene Daten zur rassischen oder ethnischen 
Herkunft, zu politischen Überzeugungen, religiösen oder 
philosophischen Ansichten oder zur Mitgliedschaft in 

einer Gewerkschaft, sowie genetische Daten und 
Angaben zum Sexualleben oder zur sexuellen Neigung 
werden von uns grundsätzlich nicht verarbeitet, es sei 
denn, wir sind gesetzlich dazu verpflichtet oder dies ist im 
Rahmen der von uns angebotenen Produkte und 
Dienstleistungen erforderlich. 
Die von uns verwendete Daten können entweder direkt 
von Ihnen zur Verfügung gestellt werden oder aus den 
folgenden Quellen stammen, um unsere Datenbanken zu 
überprüfen oder anzureichern: 
- Von Behörden zur Verfügung gestellte 
Publikationen/Datenbanken (z.B. der Bundesanzeiger) 
- Dritte wie Kreditauskunfteien und Pools zur
Betrugsbekämpfung.
- Websites/Social-Media-Seiten mit von Ihnen
veröffentlichten Informationen (z.B. Ihre eigene Website
oder Social-Media-Seite) und
- Von Dritten öffentlich zugänglich gemachte
Datenbanken.

Unter Umständen haben wir Informationen über Sie 
eingeholt, obwohl Sie keine direkte Beziehung zu uns 
unterhalten.  
Dies kann etwa der Fall sein, wenn Ihr Arbeitgeber uns 
Informationen über Sie zur Verfügung gestellt hat, oder 
wenn wir Ihre Kontaktdaten von einem unserer Kunden 
erhalten haben und Sie beispielsweise zu den einem der 
folgenden Personenkreise zählen: 
- Familienmitglied,
- Mitantragsteller, Bürge,
- Gesetzliche Vertreter (Bevollmächtigte),
- Begünstigte von Zahlungsaktionen unserer Kunden,
- Begünstigte von Versicherungsverträgen und Stiftungen
- Vermieter,
- Wirtschaftlich Berechtigte,
- Schuldner von Kunden (z.B. in einem Insolvenzfall),
- Aktionäre,
- Vertreter juristischer Personen.

Wofür verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher 
Rechtsgrundlage? 

Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten, um 
verschiedenen gesetzlichen und aufsichtsrechtlichen 
Pflichten nachzukommen, darunter, 
Bank- und finanzrechtliche Bestimmungen auf deren 
Grundlage wir: 
- Risiken, denen wir möglicherweise ausgesetzt sind,
überwachen und melden,
- Beantwortung einer offiziellen Anfrage einer
zuständigen staatlichen Stelle oder Justizbehörde,
- Verhinderung von Geldwäsche und 
Terrorismusfinanzierung,
- Bekämpfung von Steuerhinterziehung und Erfüllung von
steuerlichen Kontroll- und Mitteilungspflichten,

Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten, um 
unsere Verträge abzuschließen und zu erfüllen. 
Hierzu gehört unter anderem, dass wir 
- Sie mit Informationen zu Produkten und
Dienstleistungen versorgen,
- Ihnen behilflich sind und Ihre Anfragen beantworten,
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- prüfen ob und unter welchen Voraussetzungen wir
Ihnen ein Produkt oder eine Dienstleistung anbieten
können.
Wer bekommt meine Daten?

Die Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt 
ausschließlich an die folgenden Stellen: 
- Dienstleister die in unserem Auftrag tätig werden,
- Bank-, Geschäfts-und Versicherungspartner mit denen
wir regelmäßige Geschäftsbeziehungen pflegen,
- Finanz- und Justizbehörden, staatliche Stellen oder
öffentliche Einrichtungen (nach Aufforderung und soweit
gesetzlich zulässig),
- Angehörige (Bevollmächtigte),

Werden Daten in ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation übermittelt? 

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb 
der Europäischen Union (sogenannte Drittstaaten) findet 
statt, soweit 
- es zur Ausführung Ihrer Aufträge erforderlich ist,
- es gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. steuerrechtliche
Meldepflichten)
- Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben.

Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen 
Daten solange dies für die Erfüllung unserer vertraglichen 
und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. 
Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder 
gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden 
diese regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren– befristete– 
Weiterverarbeitung ist erforderlich zu folgenden 
Zwecken: 
- Erfüllung handels- und steuerrechtlicher
Aufbewahrungspflichten, die sich z.B. ergeben können
aus: Handelsgesetzbuch (HGB), Abgabenordnung (AO),
Kreditwesengesetz (KWG), Geldwäschegesetzt (GwG)
und Wertpapierhandelsgesetz (WpHG). Die dort 
vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw.
Dokumentation betragen in der Regel zwei bis zehn Jahre.
- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der
gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese
Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die
regelmäßige Verjährungsfrist 3 Jahre beträgt.

Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach 
Artikel 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Artikel 
16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 
DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus 
Artikel 21 DSGVO sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. Beim 
Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die 
Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber 
hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 

zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 
DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). 
Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung 
personenbezogener Daten können Sie jederzeit uns 
gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf 
von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 
DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt 
worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst 
für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem 
Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

Gibt es für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von 
Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie 
diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die 
für die Aufnahme, Durchführung und Beendigung einer 
Geschäftsbeziehung und zur Erfüllung der damit 
verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind 
oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. 
Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der 
Lage sein, einen Vertrag mit Ihnen zu schließen, diesen 
auszuführen und zu beenden. 

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen 
Vorschriften verpflichtet, Sie vor der Begründung der 
Geschäftsbeziehung anhand Ihres Ausweisdokumentes 
zu identifizieren und dabei Namen, Geburtsort, 
Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Anschrift sowie 
Ausweisdaten zu erheben und festzuhalten. Damit wir 
dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen können, 
haben Sie uns nach dem Geldwäschegesetz die 
notwendigen Informationen und Unterlagen zur 
Verfügung zu stellen und sich im Laufe der 
Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich 
anzuzeigen. Sollten Sie uns die notwendigen 
Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung 
stellen, dürfen wir keine Geschäftsbeziehung mit Ihnen 
aufnehmen oder fortsetzen. 

Findet Profiling statt? 

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit 
dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten 
(Profiling). Wir setzen Profiling beispielsweise in 
folgenden Fällen ein: 
- Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben
sind wir zur Bekämpfung von Geldwäsche,
Terrorismusfinanzierung und vermögensgefährdenden
Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch
Datenauswertungen vorgenommen. Diese Maßnahmen
dienen zugleich auch Ihrem Schutz.
- Um Sie zielgerecht über Produkte informieren und
beraten zu können, setzen wir Auswertungsinstrumente
ein. Diese ermöglichen eine bedarfsgerechte
Kommunikation.
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Informationen über Ihr Widerspruchsrecht nach 
Artikel 21 DSGVO 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e 
DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) 
und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO 
(Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; 
dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes 
Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei 
denn, wir können zwingende berechtigte Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 

Empfänger eines Widerspruchs 

Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff 
„Widerspruch“ unter Angabe Ihres Namens, Ihrer Adresse 
und Ihres Geburtsdatums erfolgen und sollte gerichtet 
werden an: 

Bayerische Vermögen Management AG 
Beethovenstraße 16
87435 Kempten
Telefon: +49 831 580 98 0
willkommen@bvm.bayern 




